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Erscheinungsland: Österreich | Auflage: 198.037 | Reichweite: 589.000 (8) | Artikelumfang: 7.363 mm²

Ein Anker für Sisi
Schön aufgemalt. Kaumzu glauben, aberwahr
 Kaiserin Elisabeth von Österreich hatte ein
Tattoo! Aber nicht etwa eine sogenannte Ju-
gendsünde, sondern im Alter von 51 Jahren
ließ sie sich Farbe unter die royale Haut ste-
chen. 1888 suchte sie eine Hafenkneipe auf
und dort wurde ein Anker auf ihrer Schulter
verewigt. Kaiser Franz Joseph I. soll darüber
nicht sehr erfreut gewesen sein. Jetzt durfte
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der steirische Star-Tätowierer Mario Barth
ran  zumindest an Sisis Wachsfigur (die übri-
gens 200.000 Euro wert ist). Lange hat errecher-
chiert,waszurZeitderKaiserinsoüblichwar,
und sich für einen zartenAnker entschieden.

Heute würde erihr aber einanderesMo-
tiv empfehlen.  Ich würde einen far-
benfrohen Entwurf umsetzen  mit
Edelweiß und einem Herz. Und die
Ankerkette wären Diamanten. Sisi

war eineFeministin ,sagtBarth.
Star-Tätowierer Mario Barth durfte an
die wächserne Haut von Kaiserin Sisi
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